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Wahlprogramm Kommunalwahl 2019 

SPD-Lerchenberg 

 

Mainz-Lerchenberg – ein ungewöhnlicher Stadt-
teil von Mainz: Vor 52 Jahren im Grünen auf dem 
Berg gegründet, ist er für uns zum Lebensmittel-
punkt geworden. Der Lerchenberg ist seit mehr 
als 50 Jahren etwas Besonderes, lebens- und lie-
benswert.  

Direkt am Wald gelegen, mit Einfamilienhäusern und Geschosswohnun-
gen bietet er Unterschiedliches und Gemeinsames. Wir haben ein Ein-
kaufszentrum und sind stolz auf unseren guten ÖPNV, vor allem auch auf 
die Mainzelbahn. Das Vereinsleben, lebendige Kirchengemeinden und 
unser Bürgerhaus sind uns wichtig, ebenso wie unsere Kindertagesstät-
ten, die Grundschule und die Realschule plus.  

Wir Sozialdemokratinnnen und Sozialdemokraten auf dem Lerchenberg 
haben diesen Stadtteil mitgestaltet und wir wollen ihn auch in Zukunft mit-
gestalten.  

Dafür werben wir um Ihre Stimme. Wir wollen den Lerchenberg Leben, wir 
wollen den Lerchenberg Erleben und wir wollen auf dem Lerchenberg Ge-
meinsam Sein.    

 

Lerchenberg Leben 

Unser Lerchenberg ist ein lebenswerter Stadtteil. In den 50 Jahren seiner 
Geschichte hat er viele Veränderungen durchlebt. Gegenwärtig erfährt er 
wiederum einen Wandel, der auch mit den gesamtgesellschaftlichen de-
mographischen Veränderungen verbunden ist. Er wird wieder jünger; viele 
junge Familien mit Kindern ziehen auf den Lerchenberg und viele der Äl-
teren erinnern sich an die Zeit, in der ihre Kinder auf der Straße spielten. 

Und sicher hat sich der Stadtteil auch in der Zusammensetzung der Be-
völkerung verändert. Der Anteil von Menschen mit einer Migrationsge-
schichte gehört inzwischen auch zu uns und diese Menschen bedürfen 
unserer besonderen Zuwendung und Unterstützung. Das verändert auch 
das Zusammenleben, es wird vielfältiger und bunter, es ist aber auch nicht 
reibungslos und erfordert von allen ein hohes Maß von Respekt und 
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Toleranz. Dieses Zusammenleben gilt es zu gestalten und die SPD ver-
steht sich als verantwortliche Mitgestalterin dieses Zusammenlebens.  

Der Stadtteil bietet den Lerchenbergern eine hervorragende Infrastruktur 
an Geschäften, Restaurants, sozialen Diensten, medizinischer Versor-
gung und Arbeitsplatzstruktur, die es zu erhalten und weiterzuentwickeln 
gilt. Deshalb ist auch die Überplanung des Einkaufszentrums für die SPD 
so wichtig. Und er bietet ein hohes Maß an kulturellen Angeboten und 
Freizeitangeboten für Jung und Alt, die den Stadtteil in besonderem Maße 
prägen und die es zu erhalten gilt.  

Der Stadtteil Lerchenberg hat mit der Realschule plus, der Grundschule, 
dem Berufsförderungswerk sowie den Kindertagesstätten eine entfaltete 
Bildungslandschaft, die es weiterzuentwickeln gilt. Der SPD-Lerchenberg 
ist nicht nur an einem hohen Standard der Bildungseinrichtungen gelegen. 
Vielmehr geht es auch um das Integrationspotential, das Schulen und Kin-
dertagesstätten angesichts der kulturellen Vielfalt haben müssen. Diese 
Integrationsfähigkeit zu stärken ist ein zentrales Anliegen der SPD-Ler-
chenberg. Schließlich prägen diese Bildungseinrichtungen ganz entschei-
dend die Art des Zusammenlebens auf dem Lerchenberg. 

Im Einzelnen setzt sich die SPD-Lerchenberg für Folgendes besonders 
ein: 

• Kita-Plätze 

Es sollen für die Lerchenberger Familien ausreichend Kita-Plätze 

und ein Familienzentrumsangebot vorgehalten werden, um lange 

Fahrtwege in andere Stadtteile zu vermeiden.  

• Neubau der Sporthalle B und Sanierung der Bezirkssportanlage 

Die SPD-Lerchenberg setzt sich dafür ein, dass die Sporthalle B 

vollständig neu gebaut wird und dabei die Ausstattung auch künftig 

in gleichem Umfang geboten wird – also mit einer Tribüne. 

Außerdem soll die Bezirkssportanlage saniert werden. 

• Sichere Wege und Beleuchtung 

Wir wollen unsere Gehwege und Straßen für jedermann gut begeh- 
und befahrbar und machen. Schäden sollen zeitnah behoben 
werden und die erforderlichen Wege nach Möglichkeit barrierefrei 
werden. Die Beleuchtung – insbesondere durch die 
Wegebeziehungen durch die neugebauten Wohnungen und Häuser 
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– muss optimiert werden. Ebenso optimiert werden soll die 
Wegführung zur Halle B und der städtischen Kindertagesstätte. 

• Bürgerhaus nach Sanierung 

Das Bürgerhaus soll nach Abschluss der Sanierungsarbeiten – 
erneut – als Treffpunkt für alle Lerchenbergerinnen und 
Lerchenberger dienen. Neben Angeboten für Jung und Alt ist uns 
wichtig, wieder Gastronomie anzusiedeln und den Interessen 
unserer Vereine gerecht zu werden. 

• Fernwärme 

Die SPD-Lerchenberg setzt sich für den Fortbestand der Fernwärme 
ein. Durch den neuen Betreibervertrag besteht die Möglichkeit, für 
alle Gebäude im Stadtteil eine energiebewusste und saubere Ener-
gieversorgung zu erhalten.  

Auch werden wir uns dafür einsetzen, dass die Abrechnungszyklen 
eingehalten werden und die Abrechnungen für alle Empfänger trans-
parent erstellt werden. 

• Internet  

Die SPD Lerchenberg wird sich dafür einsetzen, dass das vorhan-
dene Glasfaserangebot permanent ausgebaut wird und entspre-
chend dem Bedarf auch die benötigten Zugänge der Anwohner rea-
lisiert werden können. Die Netzbetreiber werden aufgefordert, den 
Bedarf der Anwohner zu decken und die Netzinfrastruktur zukunfts-
gerecht auszubauen und auch neue Techniken anzubieten. 

• Entree 

Wir möchten, dass das Erscheinungsbild an den Ortseinfahrten an-
sehnlicher und einladend gestaltet wird. Hier sollen die Entrees zum 
Stadtteil mit Blumeninseln oder stadtteiltypischen Skulpturen gestal-
tet werden.  

• Randsteine 

Die Stadt Mainz soll die defekten Randsteine im Stadtteil austau-
schen und nicht durch Teereinlagen flicken. Es muss ein Sanie-
rungsprogramm für die öffentlichen Straßen geschaffen werden, bei 
dem die Anliegerbeiträge sozialverträglich verteilt werden. 

 



 

Seite 4 von 9 
 

• Einkaufszentrum 

Wir setzen uns für eine Aufwertung der Aufenthaltsbereiche im Ein-
kaufszentrum ein. Zunächst gilt es, die bereits geplante, bauliche 
Umgestaltung umzusetzen und sodann diejenigen Bereiche, die 
nicht ausschließlich der Versorgung, sondern als Begegnungsort 
dienen, optisch und strukturell aufzuwerten.  

Das Einkaufszentrum soll durch einen Stadtteilladen, der der Infor-
mation und Beteiligung dient, ergänzt werden. 

Die SPD-Lerchenberg setzt weiterhin darauf, den Einzelhandel zu 
stärken und eine lückenlose Versorgung der Lerchenberger Bürger 
sicherzustellen. 

• Einbruchsprävention 

Auch wenn Lerchenberg kein besonders betroffener Stadtteil ist, 
kommt der Prävention eine wichtige Rolle zu. Wohnungseinbrüche 
können insbesondere durch mechanischen Schutz der Gebäude 
aber auch Alarmanlagen vermieden werden. Wir möchten erneut 
eine Informationsveranstaltung mit der Polizei zu diesem Thema 
anbieten und einen guten Kontakt zu den 
Seniorensicherheitsberatern pflegen.   

• Vandalismus und Schmierereien 

Die SPD-Lerchenberg intensiviert die konsequente Erstattung von 
Strafanzeigen und Verfolgung von Sachbeschädigungen. Dies 
vermindert erfahrungsgemäß weitere Schmierereien und 
Vandalismus.  Ein wichtiger Beitrag ist außerdem die Gestaltung 
mancher immer wieder stark verschmierter Verteilerkästen mit 
künstlerischem Graffiti. 

Wichtig erscheint uns ein insgesamt gepflegtes Erscheinungsbild 
des Stadtteils Lerchenberg.  

• Stärkung des Einzelhandels 

Der Lerchenberg soll auch in Zeiten der Digitalisierung als Standort 
von Einzelhandel dienen. Der Trend zu immer größeren 
Ladenketten ist bedauerlich; Einzelhändler sollen demnach bei ihrer 
Ansiedlung besonders unterstützt werden. 
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Lerchenberg Erleben.  

Der Lerchenberg hat eine naturnahe Umgebung, gute Freizeit-möglichkei-
ten und eine ausgezeichnete Verkehrsanbindung. Wir wollen all dies zu 
verbessern und den modernen Anforderungen anpassen.  

Dazu gehört für uns: 

• Carsharing-Station 

Die SPD-Lerchenberg wird sich in der nächsten Wahlperiode dafür 
einsetzen, dass auf dem Lerchenberg eine Station eines Carsha-
ring-Anbieters zur Verfügung gestellt wird. 

• E-Ladestationen für Auto und Rad  

Die SPD-Lerchenberg wird sich in der nächsten Wahlperiode 

verstärkt dafür einsetzen, dass auf dem Lerchenberg entsprechende 

Ladestationen für Pkw und E-Fahrräder zur Verfügung gestellt 

werden.  

• Mietrad-Stationen „MVGmeinRad“ 

Die SPD-Lerchenberg wird sich dafür einsetzen, dass der Lerchen-
berg mit Mietrad-Stationen von der Mainzer Mobilität ausgestattet 
wird. Optimal wären jeweils ein Standort in Lerchenberg-Nord als 
auch an der Endhaltestelle der Mainzelbahn. 

• Lärmschutz 

o L427 

Die SPD-Lerchenberg setzt sich aus Gründen des Lärmschutzes zu-
gunsten der direkten Anwohner der L 427 für Maßnahmen ein, die 
der Einhaltung der vorgeschriebenen Begrenzung auf 70 km/h die-
nen sollen.  

o Fluglärm 

Der Flugverkehr über unserem Stadtteil führt zu Lärmbelastungen, 
die auf einen enger begrenzten Zeitkorridor zu beschränken sind. 
Verstöße müssen konsequenter verfolgt und härter sanktioniert wer-
den.  

Eine noch intensivere Zusammenarbeit mit entsprechenden Initiati-
ven und die flächendeckende Information wie beispielsweise über 
Möglichkeiten der Meldung beim „Deutschen Fluglärmdienst e.V.“ ist 
unerlässlich, um hier eine möglichst breite Front zu bilden. 
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Zusätzlicher Fluglärm durch Freizeitflieger vom Finther Flugplatz ist 
zu unterbinden. 

• ÖPNV 

o 24-Stunden-Betrieb des ÖPNV 

Die SPD Lerchenberg fordert einen 24-Stunden-Betrieb des ÖPNV, 
so dass alle Bürger auch in den Abend- und Nachtstunden entspre-
chend bedient werden können.  

o Harmonisierung der Fahrpläne 

Die Mainzer Mobilität soll sicherstellen, dass Anschlüsse am Haupt-
bahnhof (insbesondere in den Nacht- und frühen Morgenstunden) 
ohne längere Wartezeiten erreicht werden können. 

o Anzeigetafeln an den Bushaltestellen. 

Die SPD Lerchenberg möchte erreichen, dass an den Bushaltestel-
len Hebbel- und Menzelstraße elektronische Fahrplananzeigen in-
stalliert werden. 

o Anbindung Lerchenberg Nord 

Die Anbindung des Bereiches Lerchenberg-Nord an das Einkaufs-
zentrum soll verbessert werden. Auch entsprechende Umsteige-
möglichkeiten ohne größere Wartezeiten an der Haltestelle Hebbel-
straße sollen zu Stoßzeiten angeboten werden.  

o Einbindung Forsthaus in städt. Fahrplan 

Die Haltestelle Forsthaus ist in die Wabe der Stadt Mainz aufzuneh-
men, sodass es nicht mehr erforderlich ist, für die Weiterfahrt zu nur 
einer weiteren Haltestelle ein Anschlussticket zu erwerben ist. Diese 
Regelung ist erforderlich, damit die Neubürger im Bereich der Nino-
Erné-Straße bequem an das Mainzer ÖPNV-Netz angeschlossen 
sind. 

• Pflege des Fußwegenetzes 

Das weitläufige Fußwegenetz mit Bürgersteigen und Fußwegen ist 

z.T. ungepflegt und muss verstärkt gepflegt und saniert werden: 

Beseitigung von Stolperstellen und Bodenbewuchs, Grünschnitt in 

den Randbereichen, sowohl im öffentlichen als auch im privaten 

Bereich. 
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• Beschilderung des Radwegenetzes verbessern 

Der Lerchenberg ist gut in das Mainzer Radwegenetz mit 
Verbindungen nach Marienborn, Drais/Bretzenheim und nach 
Wackernheim eingebunden. Allerdings wurde die durch-gängige 
Beschilderung im Zuge der SOKA-Bebauung und der Trassierung 
der Mainzelbahn erheblich zerstört. Diese ist wiederherzustellen und 
außerdem müssen die Übergänge des Radwegenetzes auf den 
regulären Straßenraum innerhalb der Tempo-30-Zone klar und für 
jedermann erkennbar definiert sein. 

• Park & Ride 

Es soll ein Park & Ride-Platz geschaffen werden, damit Besucher 
die Parkplätze auf dem Lerchenberg nicht für den Zugang zur Main-
zelbahn blockieren. 

• Freizeitgestaltung 

o Wir möchten sicherstellen, dass alle Generationen in unserem 

Stadtteil die Möglichkeit haben, ihre Freizeit wohnortnah und 

abwechslungsreich zu gestalten. 

o Wir setzen uns darüber hinaus für einen Ausbau der VHS-
Angebote und den Ausbau eines Patensystems mit u. a. 
Ausbildungspaten in unserem Stadtteil ein, um das bisherige 
Angebot zu erweitern und die Gemeinschaft in Lerchenberg zu 
fördern. 

o Es soll – selbstverständlich unter der Berücksichtigung von 
Anwohnerinteressen – die Möglichkeit der Einrichtung eines 
Skate- & Bike-Parks geprüft werden. 

 

Lerchenberg Gemeinsam Sein.  

Wir leben zusammen auf dem Lerchenberg. Wir begegnen uns im Alltag 

und in verschiedensten Situationen und sind uns unserer 

Unterschiedlichkeiten bewusst. Wir wollen uns mit Respekt vor dem 

anderen begegnen und auf die unterschiedlichen Bedürfnisse gegenseitig 

Rücksicht nehmen, egal wie alt wir sind und egal woher wir kommen.  

Wir wollen das Zusammenleben auf dem Lerchenberg weiterentwickeln 

und für die unterschiedlichen Bedürfnisse geeignete Maßnahmen und 

Strategien entwickeln, die dieses Zusammenleben fördern.  
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• Moderne Wohnformen 

Der Lerchenberg ist ein Stadtteil aller Generationen. Die SPD-Ler-
chenberg setzt sich für vielfältige Wohnformen wie Senioren-Wohn-
gemeinschaften und Mehrgenerationenwohnen ein. 

• Aufbau eines Mentoring Programms 

Die SPD Lerchenberg möchte bei jungen Lerchenbergern über ein 
Mentoring-Programm das Interesse an Politik wecken und den poli-
tischen Alltag nahebringen. Somit können wertvolle Erfahrungen 
von Älteren weitergegeben und die politische Teilhabe von Jüngerer 
gefördert werden.  

• Treffpunkte für Jugendliche 

Neben dem Jugendcafé setzen wir uns für weitere Orte ein, an de-
nen sich Jugendliche gerne treffen möchten. 

• Beteiligung an der „Sozialen Stadt“ 

Im Rahmen der „Sozialen Stadt“ werden auch Maßnahmen für Kin-
der und Jugendliche erarbeitet und umgesetzt. Die SPD-Lerchen-
berg wünscht sich eine Einbeziehung der Zielgruppe in der Pla-
nungsphase – für eine bessere Beteiligung aller Betroffenen. 

 

Soziale Stadt 

• Das von der SPD Lerchenberg für den Stadtteil initiierte 
Förderprogramm Soziale Stadt hat sich gut entwickelt. Mit diesem 
Programm soll der Lerchenberg weiterentwickelt werden und der 
Zusammenhalt im Stadtteil gefördert werden. Dazu zählen neben 
der Aufwertung des Einkaufszentrums und seiner Entwicklung zu 
einem Stadteilzentrum auch die Verbesserung der Wohn- und 
Lebensbedingungen in den Wohngebieten, in denen vor allem 
Menschen leben, die oft auf sozialstaatliche Unterstützung 
angewiesen sind oder deren gesellschaftliche Teilhabe erschwert 
ist.  

• Die SPD setzt sich für eine stärkere Beteiligung der Menschen im 
Kerngebiet „Soziale Stadt“ ein, damit deren Bedürfnisse und 
Interessen zur Geltung kommen. Denn nur über diese Beteiligung 
kann nach unserem Verständnis Integration gelingen. 
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Zusammenleben und Integration 
Der relativ hohe Anteil an Menschen mit Migrationsgeschichte (37,77%) 
und - zunehmend - mit Fluchterfahrung ist eine besondere Herausforde-
rung für die soziale, kulturelle und ökonomische Integration dieser Men-
schen auf dem Lerchenberg. Der große Anteil von jungen Menschen in 
diesem Stadtteil macht zusätzlich eine effektive Integrationspolitik uner-
lässlich. Als Sozialdemokraten auf dem Lerchenberg verstehen wir es 
als unsere Pflicht, diese Integration gezielt(er) anzugehen und aktiv mit-
zugestalten. Diese Menschen gehören nach sozialdemokratischem Ver-
ständnis zu uns, zu unserem Stadtteil und zu unserer Gesellschaft insge-
samt. 

• Einrichtung einer Arbeitsgruppe für „Integration“  

Die SPD-Lerchenberg möchte eine „Arbeitsgruppe Migration“ nach 
dem Vorbild des „Beirats für Migration und Integration“ der Stadt 
Mainz mit jeweiligen Vertretern verschiedener Migrationsgruppen 
und kommunalpolitisch engagierten Menschen gründen. Das Ziel ist 
die Interessensvertretung und der permanente Austausch mit Orts-
vorsteherin und Ortsbeirat. 

• Sprachförderung/ Bildung: 

Die Sprachförderung ist eines der wichtigsten Bausteine für eine ge-
lungene Integrationspolitik. Sprachkurse sollten ausgebaut und die 
vorhandenen Initiativen weiter gestärkt werden. Anzustreben sind 
praktisch konzipierte Sprachkurse. Dabei wollen wir die vorhandene 
Struktur des Lerchenbergs nutzen und weiter stärken. Gerade die 
Stadtteilbibliothek und das Jugendzentrum bieten hierfür hervorra-
gende Möglichkeiten.  

• Angebote und Organisationen für „Vielfalt und das 

gemeinsame Miteinander“: 

Die kulturelle Vielfalt auf dem Lerchenberg sollte als Chance für alle 

Bürgerinnen und Bürger gesehen werden. Feste wie z. B. 

Sommerfest und Gartenparty wollen wir dazu nutzen, um über den 

Dialog das Gemeinschaftsgefühl zu stärken.  

 

Eine kurze Zusammenfassung unserer Forderungen finden Sie 
https://spd-lerchenberg.de/kurzwahlprogramm/. Bei Fragen, Ideen und Vor-
schlägen wenden Sie sich gerne jederzeit an info@spd-lerchenberg.de. 
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